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Im Frühjahrssemester������� werdeich lesen

Elliptische Kurven

Ort und Zeit: Dienstag,Mittwoch1015 � 1145 Uhr, C013

Elliptische Kurven habenihren Namenvon den elliptischenIntegralen,mit denensich
die Längenvon Ellipsenb̈ogenberechnenlassenunddie deshalbeinegroßeRolle u.a.im
Maschinenbau,derGeod̈asieundderKartographiespielen.Die dahinterstehendeTheorie
erlaubtes,vielewesentlicheEigenschaftenelliptischerKurvenüberdenkomplexenZahlen
schnellundanschaulichherzuleiten.

Die Vorlesungwird daherzun̈achstelliptischeKurven über � betrachten,allerdingssol-
len die Ergebnissemöglichstschnellverallgemeinertwerdenauf Kurven überbeliebigen
Körpern.

Schwerpunktder Vorlesungsind elliptischeKurven über endlichenKörpernund deren
Anwendungenin derKryptographiesowie deralgorithmischenZahlentheorie.

Die Vorlesungwendetsich an Studentenim HauptstudiumdesIntegriertenDiplomstu-
diengangsMathematikund Informatik mit Vertiefungin AlgebraoderGeometriesowie
StudentendesentsprechendenBachelorstudiengangs,die an einer Vertiefungsvorlesung
ausdemBereichalgebraischeGeometrieinteressiertsind.Für Diplomstudentenbietetsich
eineKombinationmit Kryptologie,Kodierungstheorieoderder im nächstenSemesteran-
gebotenenComputeralgebraansowienaẗurlichmit künftigenVorlesungenausdemBereich
deralgebraischenGeometrie.

ObwohldieVorlesungsehralgebraischseinwird, reichenzumVersẗandnisdieVorlesungen
deserstenStudienjahrs.Die notwendigenMethodenausderAlgebrahabenwenigmit dem
Standardstoff einerAlgebraI zu tun undwerdendaherin derVorlesungselbstentwickelt.



Literaturangaben

ANNETTE WERNER: ElliptischeKurvenin derKryptographie,Springer, 2002
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Kryptographie beschäftigen, allerdings sind auch hier nicht alle Aussagen vollständig
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